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Postfach 1319, 46363 Bocholt 
 

 

Mitgliederbrief 274 (2023-1)               April 2023 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde, chers amis, 

mit interessanten, informativen und bereichernden Veranstaltungen ist die DFG Bocholt in 
das Jahr 2023 gestartet! Darüber berichten wir im vorliegenden Mitgliederbrief. Wir dürfen 
uns darüber freuen, dass nach den Einschränkungen der langen Corona-Zeit endlich wieder 
vieles möglich ist. Und unser Jahresprogramm 2023 hält noch einige Höhepunkte bereit! 
Dazu gehört sicherlich die Bürgerreise nach Aurillac und Arpajon-sur-Cère, die wir 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung anbieten. Der Besuch in Bocholts französischen 
Partnerstädten wird verbunden mit Zwischenstopps in Beaune (Burgund) und Paris, was die 
Attraktivität dieser Reise sicherlich noch weiter erhöht. Die Organisatoren freuen sich, wenn 
das Programm dieser Fahrt auf breites Interesse stößt! Genauere Informationen finden Sie / 
findet Ihr weiter unten im Mitgliederbrief. 
 
Bien cordialement /Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr / Euer 
 
Wilfried Flüchter 
 

DOKULIVE-Event „60 Jahre Elysée-Vertrag“ im 
Kinodrom 

Die multimediale Zeitreise unter dem Titel „60 Jahre Élysée-Vertrag“, die am 19.1.2023 im 
Kinodrom stattfand, traf bei den Mitgliedern der Deutsch-Französischen Gesellschaft und 
unseren Gästen auf großes Interesse. Hauptredner war der bekannte Politologe Ingo Espen-
schied. Zur Eröffnung sprach der stellvertretende Vorsitzende der Deutsch-Französischen 
Gesellschaft, Heiner Böing-Messing, das Grußwort. Die Veranstaltung fand in Kooperation 
mit dem Europe Direct Bocholt statt. Sie wurde vom Deutsch-Französischen Bür-
gerfonds unterstützt. Beiden gilt der herzliche Dank der Deutsch-Französischen 
Gesellschaft für diese tolle Zusammenarbeit. 
Der Referent Ingo Espenschied studierte in Paris, Mainz und London internationa-
le Politik und gilt als ausgewiesener Experte für europäische Beziehungen. Seine DOKULIVE-
Produktion „60 Jahre Élysée-Vertrag“ widmete sich auf interessante und eindringliche  

Mitglied der Vereinigung Deutsch-
Französischer Gesellschaften für Europa e.V. 
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Weise der Entwicklung der französischen Beziehungen 
über die Jahrhunderte hinweg. Der Referent machte den 
Zuhörerinnen und Zuhörern bewusst, dass der Élysée-
Vertrag in ganz besonderer Weise den Höhepunkt der 
Versöhnung der über Jahrhunderte verfeindeten Länder 
Deutschland und Frankreich darstellt. Diese Versöhnung 
sei „ein wichtiger Baustein des Hauses Europa. Insofern 
ist der Vertrag auch nach 60 Jahren noch aktuell“, so 
Espenschied. 
 

Im Anschluss an den Vortrag fand eine Podiumsdiskussion mit Sven Volmering , Politik- und  
Geschichtslehrer, und Leo Heßling, Sprecher des Projektchors „Städtepartnerschaften“ 
Bocholt, als Experten statt, an der sich die Gäste aus dem 
Publikum rege beteiligten. Sowohl die deutsch-
französischen Beziehungen auf politischer Ebene als auch 
das bürgerschaftliche Engagement im städtepartnerschaft-
lichen Bereich waren Diskussionsgegenstand. Schließlich 
gehen auch die deutsch-französischen Städtepartnerschaf-
ten der Stadt Bocholt mit den beiden Städten Aurillac und 
Arpajon-sur-Cère auf den Élysée-Vertrag zurück. 

Bericht: Sonja Wießmeier / Petra Taubach 
 
Infos: www.60-jahre-elysee-vertrag.de 

 

Neue Mitglieder  

Als neue Mitglieder dürfen wir Ingrid Bücker, Maren Broichmann und Dr. Rudolf Broich-
mann, Nicole Adamy, Marianne Detlefsen, Anne und Ferdinand Schreiber mit ihren Fami-
lien sehr herzlich in der DFG willkommen heißen! Wir freuen uns über ihr Interesse an Frank-
reich, an der französischen Kultur und an den deutsch-französischen Beziehungen und hof-
fen, dass sie und ihre Familien sich bei uns wohl fühlen werden! 
 

            33. DFG-Lesewettbewerb 

Nach einer dreijährigen Corona bedingten Zwangspause führte die Deutsch-Französische 
Gesellschaft Bocholt (DFG) zum 33. Mal einen Lesewettbewerb in französischer Sprache für 
Realschüler*innen, Gesamtschüler*innen und Gymnasiast*innen aus Bocholt und Umge-
bung durch.  
Ziel dieses Wettbewerbs ist es, Schüler*innen auch außerschulisch für das Erlernen, Vertie-
fen und die praktische Anwendung der französischen Sprache zu motivieren und damit die 
Verbreitung der französischen Sprache zu unterstützen. Dabei werden keine perfekten Leis-
tungen erwartet; die Teilnahme soll vor allem Spaß machen und zu einer intensiveren Be-
schäftigung mit der französischen Sprache motivieren. Auf diese Weise haben Schüler*innen 
Gelegenheit, ihre zumeist in der Schule erworbenen Sprachkenntnisse einmal außerhalb vor 
einem kleinen Publikum zu zeigen und sie mit anderen zu vergleichen.  
Zum Finale, das in den neuen Räumen der Hauptstelle der Stadtsparkasse Bocholt durchge-
führt wurde, kamen neben den Teilnehmer*innen auch Eltern, Lehrer und Freunde, um die 
Teilnehmer*innen so gut es ging zu unterstützen.  
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Für dieses Finale hatten die FachlehrerInnen der einzelnen Schulen nach einem schulinter-
nen Wettbewerb die besten Schüler*innen gemeldet. Diese mussten der Jury, bestehend 
aus Stefanie Wächter, Maike Miegel und Natalie Stenert, einen vorbereiteten Text (Lese-
dauer nicht länger als 3 Minuten) und einen kurzen unbekannten Text (Lesedauer ca. 1 Mi-
nute) vorlesen. Sieger*in wurde die/derjenige, die/der diese Texte hinsichtlich Intonation, 
inhaltlicher Darstellung, möglichst korrekter Aussprache und angemessener französischer 
Satzmelodie am besten las. 
Je nach Schulform und 
Sprachstand der Teilnehmer 
wurden in drei Gruppen die 
Sieger*innen und Platzierten 
ermittelt.  
Die Sieger*innen erhielten 
einen Gutschein für eine Wo-
chenendfahrt nach Paris, die 
Zweit- und Drittplatzierten 
jeweils Buchgutscheine.  
 
Ergebnisse: 
 

 Teilnehmer Platz Klasse/ 

Stufe 

Schule 

1.Gruppe: 

Jahrgangsstufe 7  

bzw. 8/9 (2.FS) oder 

9/10 als dritte FS 

Ranija Pobric 

Anna Heveling 

Nour Ben Slamar 

Tom Demming 

Reina Baftija 

2 

2 

1 

3 

3 

10 

7 

7 

7 

8 

Gesamtschule Bocholt 

Mariengymnasium 

Euregio-Gymnasium 

St. Georg-Gymnasium 

Albert-Schweitzer- 

Realschule 

2.Gruppe:  

Gymnasien Jhg 8/9 (2. 

Fremdsprache) Jhg. 

9/10 Realschule 

Anastasia Makarova 

Alina Kersten 

Claudia Miskes 

 

Leni Ritte 

1 

3 

2 

 

3 

9 

8 

10 

 

9 

Mariengymnasium 

St. Georg-Gymnasium 

Albert-Schweitzer-

Realschule 

Euregio-Gymnasium 

3. Gruppe 

Gymnasien/ Gesamt-

schule 

Oberstufe 

Julia Mäsing  

Cihan Tireng 

Noa Wüpping 

3 

2 

1 

EF 

Q1 

EF 

Gesamtschule Bocholt 

Euregio-Gymnasium 

St. Georg-Gymnasium 

 
Bericht und Foto: Hilke Smidt 
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Besuch der Christo-Ausstellung in Düsseldorf 
 

Auf großes Interesse stieß das Angebot der Deutsch-Französischen Gesellschaft, der 
Deutsch-Britischen Gesellschaft und der Deutsch-Chinesischen Gesellschaft Bocholt, ge-
meinsam die Ausstellung „Christo und Jeanne-Claude – Paris. New York. Grenzenlos" im 
Düsseldorfer Kunstpalast zu besuchen. 38 Kunstinteressierte machten sich am 14.1.2023 
mit dem Bus auf den Weg nach Düsseldorf.  Dort zeigten sich alle sehr beeindruckt von der 
künstlerischen Retrospektive auf die Projekte, die von Christo und Jeanne-Claude seit der 
Mitte der 1950er Jahre realisiert wurden. Aufgrund der 
beachtlichen Teilnehmerzahl wurden wir in zwei Grup-
pen durch die Ausstellung geführt, in der gemeinsam 
mit Werken von Christo auch Gemälde und Objekte von 
Weggefährten präsentiert wurden - z. B. von Arman, 
Niki de Saint Phalle, Jean Dubuffet, Lucio Fontana, 
Yves Klein und anderen. 

Besonders eindrucksvoll war die Präsentation von 
Christos letztem Ausstellungsprojekt, der Verhüllung 
des Triumphbogens in Paris. Das war natürlich der ide-
ale Ort für ein Gruppenfoto! 

Bericht: Wilfried Flüchter 
 

DFG-Kurzreise nach Paris 

   
 

 

Am Wochenende vom 25. bis 27.08.2023 fahren wir wieder nach Paris. Unter dem Motto 
"Paris auf eigene Faust" geht es am Freitagabend um 23.30 Uhr ab dem Bocholter Bahnhof 
los. Nach einer Pause in Belgien erreichen wir um kurz vor sieben Uhr am Samstagmorgen 
die Hauptstadt Frankreichs. Die Teilnehmer haben am 
Bahnhof Gare du Nord die Möglichkeit, sich frisch zu 
machen. Zugleich ist dieser Ort auch die erste von drei 
Ausstiegsmöglichkeiten, um von dort eine individuelle 
Tagestour zu starten. Vom Gare du Nord besteht die Möglichkeit, mit dem Zug zum Disney-
land Paris zu fahren und dort von 9 bis 18 Uhr einen Tag zu verbringen. Danach werden noch 
die Place du Trocadéro gegenüber vom Eiffelturm und die Kathedrale Notre-Dame als 
Ausstiegspunkte angefahren.  

Die Reiseteilnehmer(innen) können den Tag in Paris allein oder in 
selbst organisierten Gruppen beginnen. Neben den zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten hat Paris auch viele Shoppingmöglichkeiten 
zu bieten, u.a. im Westfield Forum des Halles oder in den Grands 
Magasins. Oder aber man genießt das Pariser Panorama bei einer 
Bootsfahrt auf der Seine.  
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Übrigens wird in Paris auch Englisch gesprochen … 

Wichtiger Tipp: Aufgrund des großen Besucherandrangs sollten Tickets für den Eiffelturm 
unbedingt online gebucht werden (https://ticket.toureiffel.paris/fr)! Tagestickets sind häufig 
nicht mehr an der Kasse erhältlich!  
Auf die Sicherheit wird in Paris großer Wert gelegt. Die Sicherheitskontrollen sind u.a. auch 
im Westfield Forum des Halles erheblich verstärkt worden. An allen Eingängen werden die 
Taschen und Koffer kontrolliert - auch mit Spürhunden. In vielen anderen Geschäften stehen 
auch an allen Eingängen Sicherheitsleute und kontrollieren die Besucher. Der Eiffelturm ist 
komplett eingezäunt und es gibt Sicherheitsschleusen, die alle Besucher passieren müssen. 
Die Sicherheitsvorkehrungen im gesamten Stadtgebiet incl. der deut-
lich verstärkten Polizeipräsenz vermitteln dem Besucher ein beruhi-
gendes Gefühl.  
Den eintägigen Paris-Besuch kann man z. B. am beleuchteten Eiffel-
turm oder auf dem Montmartre mit einem fantastischen Blick auf die 
Stadt ausklingen lassen.  
Dann geht es um kurz vor 22 Uhr hoch zur Place du Trocadéro, wo der 
Bus die Reisegruppe abholt und wo die Rückfahrt beginnt. Da wir diese 
Fahrt mit zwei Busfahrern anbieten, kann der Bus am Sonntagmorgen 
schon um 5.30 Uhr wieder in Bocholt am Bahnhof eintreffen.  

                         

 

  Organisation: Claudia Wienen 

Das Anmeldeformular befindet sich im Anhang dieses Mitgliederbriefes. 
 

Besuch im Kröller-Müller-Museum im  
niederländischen Nationalpark „De Hoge Veluwe“ 

Am 18.03.2023 machten sich 12 Kunstinteressierte auf den Weg nach Arnheim in die Hoge 
Veluwe, darunter auch Mitglieder der Deutsch-Britischen Gesellschaft Bocholt. 

Die Anfahrt erfolgte in Fahrgemeinschaften mit eigenem PKW. Durch die individuelle Anreise 
bestand die Möglichkeit, auch den Nationalpark und dessen Besucherzentrum kennenzu-
lernen. 
Pünktlich um 15:00 Uhr trafen sich alle Teilnehmer zur Führung durch die Van Gogh-Galerie  
und die Sonderausstellung „Fernand Léger en de daken van Parijs“, in der auch ein erst vor 
kurzer Zeit wiederentdecktes Gemälde gezeigt wurde. 

 Neben Van Gogh konzentrierte sich die Führung 
im Wesentlichen auf französische Künstler wie 
Monet, Georges Seurat und Paul Signac. Die Be-
geisterung unseres Guides war ansteckend und 
übertrug sich auf alle Teilnehmer. 

Obwohl die Zeit nicht mehr für einen Besuch des 
Skulpturenparks reichte, fuhren alle sichtlich gut 
gelaunt zurück nach Bocholt. 

Bericht: Leo Bones 

https://www.france-voyage.com/frankreich-reisefuhrer/paris-commune-29996.htm 
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Foto: Hannah Reding auf Unsplash 
 

Foto: Mathieu Daix auf Unsplash 
1 

Bürgerreise nach Aurillac und Arpajon-sur-Cère 
 
Bocholt und die französischen Städte Aurillac und Arpajon-sur-Cère im Massif Central 
verbindet eine mehr als 50-jährige Partnerschaft. Die Basis einer jeden Städtepartnerschaft 
bilden die möglichst vielfältigen Kontakte zwischen den Bürgerinnen und Bürgern der 
beteiligten Gemeinden, jedoch gab es während der Corona-Pandemie leider nur sehr  
eingeschränkte Begegnungsmöglichkeiten. Jetzt aber ist die Zeit für neue Initiativen! Viele 
kreative Ideen für neuen Schwung in der 
partnerschaftlichen Zusammenarbeit ergaben 
sich im letzten Herbst bei der Reise einer 
sechsköpfigen Delegation der Stadt Bocholt 
unter Leitung von Bürgermeister Thomas 
Kerkhoff nach Aurillac und Arpajon-sur-Cère. 
Dazu gehört das Projekt einer Bürgerreise in 
die französischen Partnerstädte, die jetzt von 
der DFG Bocholt und der Stadtverwaltung 
gemeinsam organisiert wird.  
 
Die einwöchige Busreise findet vom 30.9. bis 6.10.2023 statt. Auf der Hinfahrt wird es eine 
Zwischenübernachtung in Burgund geben, und zwar in Beaune. Hier ist für den 1.10.2023 
eine Besichtigung der Weinkellerei Patriarche Père et Fils (mit Weinverkostung) vorgesehen. 
Auch ist ein Besuch des Hôtel-Dieu (Hospices de Beaune) geplant. In Aurillac und Arpajon-
sur-Cère sollen Begegnungen mit den Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht werden; wir 
hoffen, dass ein Teil unserer Reisegruppe in französischen Familien untergebracht werden 
kann. Außerdem stehen u. a. Stadtführungen auf dem 
Programm sowie Ausflüge in die reizvolle 
Berglandschaft der Volcans d’Auvergne. Auf der 
Rückreise wird ein Zwischenstopp in Paris eingelegt. 
Dort wird die Möglichkeit bestehen, sich über den 
Stand der nach der Brandkatastrophe notwendigen 
Restaurierung der Kathedrale Notre-Dame zu 
informieren. Außerdem stehen der Arc de Triomphe 
und Montmartre auf dem Besichtigungsprogramm. 
Die Durchführung dieser Bürgerreise wird von der  
Stadt Bocholt und der DFG Bocholt finanziell unterstützt. Alle weiteren Informationen fin-
den Sie / findet Ihr im Anmeldeformular.  
Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Reise nach Aurillac und Arpajon-sur-Cère!  
 

Bericht: Petra Taubach / Wilfried Flüchter 
 

Das Anmeldeformular befindet sich im Anhang dieses Mitgliederbriefes. 

 
Informationen über unsere französischen Partnerstädte, über Beaune und Paris: 
https://www.france-voyage.com/frankreich-tourismus/aurillac-164.htm 
https://www.france-voyage.com/frankreich-reisefuhrer/arpajon-sur-cere-commune-
2431.htm 
https://www.france-voyage.com/frankreich-reisefuhrer/beaune-commune-4287.htm 
https://www.france-voyage.com/frankreich-reisefuhrer/paris-commune-29996.htm 
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Stephan Schäfer / Foto: Ellen Bornkessel 
1 

Matinée française – Paris ein Fest fürs Leben 
 
Am 5.3.2023 erprobte die DFG Bocholt ein neues Veranstal-
tungsformat und lud zu einer Matinée française ins Kunsthaus 
ein. An diesem Sonntagmorgen ging es um das Thema „Paris: 
ein Fest fürs Leben". Die Veranstaltung bot den Besucherinnen 
und Besuchern literarische Streifzüge durch die Seine-
Metropole und wurde von Stephan Schäfer (Kölner Künstler-
Sekretariat) als Rezitator gestaltet. 
Stephan Schäfer trug Texte von bekannten Schriftstellern wie Erich Kästner, George Orwell, 
Ernest Hemingway, Djuna Barnes, Joseph Roth und Julien Green vor. Seine ausdrucksstarke 
Rezitation ließ plastische Bilder in den Köpfen der Zuhörerinnen und Zuhörer entstehen und 
sorgte für eine besondere Atmosphäre im Raum. 

Begleitet wurde die Matinée von Live-Musik des Duos 
„Crème Fresh", bestehend aus der Sängerin Miryam 
Stober und dem Pianisten Christoph Berghorn. Die 
beiden Künstler überzeugten das Publikum mit groß-
artig vorgetragenen Chansons in französischer Spra-
che und trugen damit auf musikalische Weise zu der 
anregenden Stimmung des Vormittags bei. 
In der Pause gab es ein Glas Wein und köstliche Amu-
se-Gueules, die von der Kochgruppe der Deutsch-
Französischen Gesellschaft zube-
reitet worden waren. Die Gäste 
konnten sich hierbei über das Pro-
gramm der Matinée austauschen 
und ihre Eindrücke Revue passie-
ren lassen.  

Die ausgebuchte Veranstaltung wurde von den Besucherinnen und Besu-
chern einmütig als „echte Bereicherung des Bocholter Kulturlebens“ 
wahrgenommen. Auch das sehr ansprechende Ambiente der gleichzeitig 
im Kunsthaus gezeigten Ausstellung „Einblicke“ trug zu der gelungenen 
Matinée bei.  
Für die Unterstützung der Veranstaltung durch die Stadtsparkasse Bocholt bedanken wir 
uns sehr! 

Bericht und Veranstaltungsfotos: Wilfried Flüchter 

Der DFG-Mitgliederbrief – in Zukunft gerne digital 

Aus ökologischen Gründen und wegen der damit verbundenen Kostenersparnis soll der 
Versand unserer DFG-Mitgliederbriefe nach Möglichkeit digital per E-Mail erfolgen. 
Erfreulicherweise hat mehr als die Hälfte unserer Mitglieder dafür bereits die datenrechtlich 
notwendige Genehmigung erteilt. Auch die übrigen Mitglieder bitten wir erneut sehr 
herzlich um ihre Zustimmung. Es ist dann auch einfacher, kurzfristig über interessante 
Veranstaltungen oder Terminänderungen zu informieren. Die Übermittlung Ihrer / Eurer E-
Mail-Adresse mit einer kurzen Einverständniserklärung an Heiner Böing-Messing würde uns 
sehr helfen!  
E-Mail: info@dfg-bocholt.de.  
Schon jetzt vielen Dank für Ihre / Eure Unterstützung! 
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Die nächsten Termine… 

 
30.4. – Europawoche 2023 / Motto: „EUpdate – Leben und Lernen in Europa“ 
31.5.2023    (Entwicklung von Ideen zum Thema „Europa digitaler und moderner machen“) 
 
1.5.2023  Mitwirkung der DFG Bocholt am 9. Internationalen Kinder- und Familienfest auf 

dem Museumshof des LWL-Museums Textilwerk Weberei 
 

13.6.2023  Treffen der DFG-Kochgruppe unter der Leitung von Christa Böing-Messing 
 
14.7.2023 Traditionelles Treffen anlässlich des französischen Nationalfeiertags bei Käse 

und Wein im Gasthaus „Zur Glocke“ (Beginn: 19.00 Uhr) 
 
16. – 22.7.    Mitwirkung am Europäischen Jugendcamp in Bocholt (Thema: „Youth for future  
2023              - best practise for climate change in Europe“) 
 
20. – 25.7.    Horizons sans frontière – städtepartnerschaftliche Inspirationen  
2023 Eine Ausstellung von Werken der beiden Künstlerinnen Martine Versange (Giou- 

de-Mamou / Aurillac) und Eliane Grognet (La Ferté – Saint-Aubin / Loiret) 
20.7.2023 Vernissage im Kunsthaus Bocholt, Osterstr. 69 / Beginn: 17.30 Uhr 
 
 

Wer hilft mit? 

Die DFG Bocholt wird auf dem 9. Internationalen Kinder- und Familienfest am 1.5.2023 mit 
einem eigenen Stand vertreten sein. Uns geht es an diesem Tag vor allem darum, bei den 
Besucherinnen und Besucher Interesse für die Städtepartnerschaft mit Aurillac und Ar-
pajon-sur-Cère zu wecken. Der DFG-Stand wird zweckentsprechend möglichst attraktiv ge-
staltet werden und geeignetes Informationsmaterial wird vorhanden sein. Außerdem wird 
es für die Kinder Malvorlagen mit Motiven aus den Partnerstädten geben. Bei der Beant-
wortung von Quizfragen werden die Familien ihr (zuvor recherchiertes) Wissen über die 
Partnerstädte einbringen können. 
Für die Betreuung des Standes benötigen wir noch Mithilfe! Es wäre super, wenn einige von 
Ihnen / Euch bereit wären, am 1. Mai in der Zeit von 10 bis 18 Uhr auf dem Gelände des 
LWL-Museums Textilwerk Weberei, Uhlandstraße 50, 46397 Bocholt, zeitweise am DFG-
Stand an der Besucherbetreuung mitzuwirken! Selbst ein einstündiger Einsatz wäre hilf-
reich! Für eine entsprechende Meldung per E-Mail (info@dfg-bocholt.de) danken wir im 
Voraus sehr herzlich! 
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Verbindliche Anmeldung Anmeldefrist bis zum: 31. Mai 2023 
 (Eine Anmeldebestätigung wird nach
  diesem Termin versandt.) 
Deutsch-Französische Gesellschaft Bocholt e.V. 
c/o Stadt Bocholt 
Petra Taubach 
Kaiser-Wilhelm-Straße 52 - 58 
46395 Bocholt  
 
oder per E-Mail an: petra.taubach@bocholt.de   
 
 
Bürgerreise vom 30. September bis zum 6. Oktober 2023 in die französischen Partnerstädte 
Aurillac und Arpajon-sur-Cère 
 
Hiermit melde ich mich zu der o.a. Reise verbindlich an.  
 
Anmeldende Person und Teilnehmer/in: 
 
Name, Vorname: 
________________________________________________________________________________ 
 
Straße, Hausnr.:  
________________________________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort:              
________________________________________________________________________________ 
 
Geb.-Datum:        ______________________  
 
Geburtsort:_______________________________________________________________________ 
 
Telefon- oder Handy-Nummer: _______________________________________________________ 
 
E-Mail: __________________________________________________________________________ 
 
Personalausweis- oder Reisepass-Nr.: _________________________________________________ 
 
Gewünschte Unterbringung: 
 
○   Übernachtung im Doppelzimmer (749 € pro Person)  
      mit (Name der gewünschten Person:)________________________________________________ 
 
○   Übernachtung im Einzelzimmer (949 € pro Person) 
 
○   Übernachtung in einer Gastfamilie je nach Verfügbarkeit (DZ – 539 € pro Person) 
 
○   Übernachtung in einer Gastfamilie je nach Verfügbarkeit (EZ - 629 € pro Person) 
 
Für Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die nicht Mitglieder der Deutsch-Französischen Gesellschaft 
Bocholt e.V. sind, erhöht sich der Reisepreis um jeweils 25 €. Die Bürgerreise nach Aurillac und Ar-
pajon-sur-Cère findet nur statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl von 30 Personen erreicht wird. 
 
In den o.a. Reisepreisen sind die Zuschüsse der Stadt Bocholt und der DFG Bocholt e.V. bereits ent-
halten. Eine Anzahlung in Höhe von 50 Prozent überweise ich binnen 14 Tagen nach Erhalt der An-
meldebestätigung. Die Restzahlung überweise ich bis zum 31.8.2023. 
Einzelheiten zu den anstehenden Zahlungen werden in der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
 
Es wird der Abschluss einer Reiserücktrittversicherung (incl. COVID 19-Schutz) empfohlen. 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift 
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Verbindliche Anmeldung Anmeldefrist bis zum:  
 31. Mai 2023 

(Eine Anmeldebestätigung wird 
nach diesem Termin versandt.) 

Deutsch-Französische Gesellschaft Bocholt e.V. 
c/o Claudia Wienen 
Dresdener Str. 1a 
46397 Bocholt  
Tel. 02871-8152 
 
oder per E-Mail an: claudia.wienen@t-online.de   
 
 
 
Busreise vom 25. bis 27.8.2023 in die französische Hauptstadt: „Paris auf eigene 
Faust“  (ohne Übernachtung) 
 
Hiermit melde ich mich zu der o.a. Reise verbindlich an.  
 
Anmeldende Person und Teilnehmer/in: 
 
Name, Vorname: 
__________________________________________________________________________ 
 
Straße, Hausnr.:  
__________________________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort:              
__________________________________________________________________________ 
 
Geb.-Datum:        ______________________  
 
 
Telefon- oder Handy-Nummer: _________________________________________________ 
 
E-Mail: ____________________________________________________________________ 
 
 
Preis der Busreise: 69 € pro Person (55 € für DFG-Mitglieder) 
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Kurzreise nach Paris nur stattfindet, wenn die Mindest-
teilnehmerzahl von 40 Personen erreicht wird. 
 
Eine Anzahlung in Höhe von 50 Prozent überweise ich binnen 14 Tagen nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung. Die Restzahlung überweise ich bis 14 Tage vor Reisebeginn. 
Die Bankverbindung der DFG wird mir in der Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
 
Es wird der Abschluss einer Reiserücktrittversicherung (incl. COVID 19-Schutz) empfohlen. 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift 


